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Endlich ist es da, “Boba Cat“, das neue und gleichzeitig erste Album der Band Boba Cat! 

Zwar hat sich die Band schon 1967 gegründet, jedoch gab es zahlreiche Eskapaden und wilde 
Exzesse, was schließlich im Flugzeugabsturz 1989 seinen dramatischen Höhepunkt fand. Nach 
langem Blackout hat sich die Band 2011 wiedergegründet und in altbekannter, gründlicher Manier 
im Erzgebirge ihr erstes Studioalbum der neuen Ära aufgenommen. 

Die Platte besticht durch den einzigartigen Orgelsound des Tastengenies Eric High Def, gepaart mit 
sahnigen Gitarrensounds, kultigen Ludwig Drums, einem rotzigen alten Overdrive-Bass und 
natürlich Buzz Dees phänomenalen Gesang, bei dem Bruce Dickinson nicht schlecht staunen 
würde. Ganz im Stil der 70er Jahre Ikonen Led Zeppelin, Kiss und Deep Purple leben die vier 
Musiker ihr Motto „Sex, Drugs, Rock 'N' Roll und Sex“, was man der Platte deutlich anhört; die 
Erotik jedes einzelnen Songs ist kaum zu ignorieren. Geschickt kombinieren sie die alte Hardrock-
Nummer mit kernigen Metal-Einlagen, einer Portion Blues und einem futuristischen Synthie-Solo. 
Sie nennen ihr Musik-Genre „Fucking Rock 'N' Roll“, was man treffender nicht ausdrücken könnte.

Eine Band, der man so schnell nichts vormachen kann veröffentlicht hier eine Platte, die sich 
gewaschen hat. Auch die vier Musiker haben sich extra gründlich gewaschen, damit sie bei der 
Präsentation ihres Werkes eine gute Figur machen.  

Boba Cats Album „Boba Cat“ gibt ordentlich Bums auf die Ohren und verleitet zum Headbangen, 
Abhotten und Mitschreien!


